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Sehr geehrte Mitglieder, Interessierte und Gäste, 

 

Die neue Sicherheitspolitische Strategie 2026 des Bundesrats markiert einen zentralen Meilenstein für die 

zukünftige Ausrichtung der Schweizer Sicherheitspolitik. Sie bildet die strategische Grundlage für die 

Weiterentwicklung der Schweizer Armee, greift jedoch weit darüber hinaus. Angesichts der verschärften 

internationalen Sicherheitslage verfolgt der Bundesrat einen umfassenden Ansatz, der auch die Wirtschaft, 

Bevölkerung, alle staatlichen Ebenen, den Sicherheitsverbund Schweiz, die Milizverbände und weitere 

wichtige Akteure miteinbezieht. 

 

Damit trägt die SIPOL-Strategie 2026 der Tatsache Rechnung, dass Sicherheit heute nicht mehr 

ausschliesslich eine Aufgabe staatlicher Institutionen ist. Vielmehr erfordert sie ein koordiniertes 

Zusammenspiel von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft – im Sinne einer modernen Gesamtverteidigung. 

Resilienz, Krisenfähigkeit und Widerstandskraft werden damit (wieder) zu zentralen Elementen der 

schweizerischen Sicherheitspolitik. 

 

Die Veröffentlichung der Strategie ist nicht allein ein politischer Richtungsentscheid, sondern der 

Ausgangspunkt für eine breite und dringend notwendige sicherheitspolitische Debatte in der Schweiz. 

Entscheidend wird sein, wie rasch und konsequent die formulierten Ziele in konkrete Massnahmen umgesetzt 

werden und welche Rolle und Verantwortung dabei den einzelnen Akteuren (staatlich und nichtstaatlich) 

zukommt. 

 

Der 27. FSS Security Talk widmet sich deshalb dieser aktuellen und richtungsweisenden Thematik: 

• Welche sicherheitspolitischen Prioritäten setzt die SIPOL-Strategie 2026? Wie verändert sie die 

strategische Ausrichtung der Schweiz und wie lassen sich die grössten Defizite rasch beseitigen?  

• Gibt es Parallelen zur «nationalen Sicherheitsstrategie der Bundesregierung Deutschlands» von 2023? 

Welche Schlussfolgerungen ergeben sich daraus für die Schweiz?  

• Welche Verantwortung und Aufgaben hat die Schweiz im Kontext der europäischen Sicherheitsordnung? 

Was muss sich ändern, damit unser Land sicherheits- und rüstungspolitisch international wieder als 

verlässlicher Partner gilt? 

• Welche Rolle spielt die Schweizer Armee künftig im Rahmen einer umfassenden Sicherheitsarchitektur? 

Welche Bedeutung kommt dabei den Milizverbänden zu?  

• Warum müssen Wirtschaft, kritische Infrastrukturen und die Bevölkerung stärker in die Sicherheits-

vorsorge eingebunden werden? Welche Aufgaben übernimmt dabei der Sicherheitsverbund Schweiz? 

Welche Bedeutung hat die Wirtschaft bzw. haben die Unternehmen zum Gelingen der SIPOL-Strategie?  

• Welche Herausforderungen ergeben sich bei der Umsetzung der Strategie – politisch, institutionell, 

finanziell und operativ? Was muss ein baldiger SIPOL-Masterplan beinhalten, damit aus vielen Worten 

rasch die notwendigen Taten folgen?  

 

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Expert:innen aus Politik, Verwaltung, Sicherheitsbehörden und 

Wirtschaft über die neue sicherheitspolitische Strategie der Schweiz zu diskutieren. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

 

Thomas Süssli     Fredy Müller    

Präsident      Geschäftsführer 
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Programm 

17:30 Türoffnung  

18:00 Begrüssung  

 Fritz Kälin Bundeshausredaktor, ASMZ 

18:10 Inputreferat (12’)  

 Joachim Adler Chef Verteidigungspolitik, Staatssekretariat für 
Sicherheitspolitik SEPOS 

18:30 Kurz-Stellungnahmen (7’) 

 Christoph Mäder Präsident, Economiesuisse 

 Fregattenkapitän  
Per Fritz Weiler 

Verteidigungsattaché der Bundesrepublik Deutschland  
in Bern 

 Oberst i Gst 
Stefan Holenstein 

Präsident des Verbands Militärischer Gesellschaften Schweiz 

19:00 Podiumsgespräch und Fragerunde 

 Christoph Mäder Präsident, Economiesuisse 

 Ständerätin 
Franziska Roth 

Vizepräsidentin der Sicherheitspolitischen Kommission des 
Ständerats SIK-S 

 Martin von Muralt Delegierter für den Sicherheitsverbund Schweiz SVS 

 Oberst i Gst 
Stefan Holenstein 

Präsident des Verbands Militärischer Gesellschaften Schweiz 

 Joachim Adler Chef Verteidigungspolitik, Staatssekretariat für 
Sicherheitspolitik SEPOS 

20:00 Apéro  

 
Wir danken unseren Event- & Jahrespartnern!  


